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Großherzogl ich BadischeS

A n z e t g e -
' B l a t t

f ü r d e n -2

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis .
i8 . Mittwoch den 3. März 1819 .

Mit Großherzvglich Badischem gnädigstem Privileg io .

Unter gerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Anduxch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern baden , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

AuS dem
Bezirksamt Durlack .

(2) zu B erg h au fen an den in Gant tu

kannten Bernhard Huber , auk Montag den eg .

Merz d . I . Nachmittags 2 Uhr auf Großherzogl .

Amtskanzley zu Durlach . Aus dem
Bezirksamt Errenbeim .

(3) zu Rust an die Gantmäßige Hafner Jo¬

seph Eblcschc Eheleute auf Montag den 21 . Merz

d . I . früh q Uhr im Ochsen allda . .
(Z ) zu Rust an die gantmaßige Fidel Ob er¬

lisch e Eheleute auf Montag den 21 . Merz d. I .

Morgens 9 Uhr ün Ochsen daselbst . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .

( 2 ) zu Neuburgweier an den in Gant

gerathenm Bürger und Bauersmann Johann

Reichert , auf Dienstag den 16 . Merz d . I . vor

Großh . Amisreoisorak in Ettlingen Zlus dem

Bezirksamt Gernsbach .

(3 ) zu S e l ba c b au den Büreer und Schrei¬

ner Peter jdornung , auf Oienliag den 9 . Merz
d- I . vor Großherzogl . Amtsrevi »rate zu Gerns¬

bach . Ans dem
Bezirksamt Lahr .

(3 ) zu Schutterzell an den in Vermögens -

Untersuchung gekommenen Büraei Anton Göppert

auf Montag den 22 . Merz b . I . Vonsiittags 9 Uhr

vor dem Tbeilungskommissariat in Schutterzell Aus dem

B e z i r k s a >n l N e ck a r Br s ch 0 f fSbe i m >

( r ) zu Ne ckarbi sch0 f ^ sheim an die nach
der Krimmaus wandernden Bürger Heinrich Roth er ,
Wendel Schmitt , und Philipp Schütz , binnen

4 Wochen bei dem Großh . Amtsrevisorat zu Reckar-

bischoffshei
'm . Aus dem

Stadt und 1 . Landamt Pforzheim .

( 2 ) zu Pforzheim an die Messerschmidt

Jaq u i n' scheu . Eheleute , auf Montag den 15 .

Merz d . I . Vormittags auf dem hiesigen Nachhause

vor der TheilungsEommissivn . Aus dem

Zweiten Landamt Rastadt .

(r ) zu Wa ldprrchtsweyer an den Fabri¬

kant Brenneisen , gegen welchen die Gant er¬

kannt wurde , auf Montag den 15 Merz d. I . auf

dem Rachhause daselbst . Aus dem

Bezirksamt Rbeinbischoffsheim .

( r > zu Mempr echts h 0 fen an daß in Gan ;

erkannte verschuldete Vermögen des Malthes Schoch

des Alten , auf Dienstag dm Merz d . J . auf Großh .

Amtskanzley zu Rheinbischoffsheim .

( i ) zu Neufreistetr an den verstorbenen

Bürger und Bäcker Friedrich Han se r , auf Dien¬

stag den Y . Merz d . I . Nachmittags 2 Uhr auf

Großh . Amtskanzley zu Rheinbischoffsheim . Aus dem

Bezirksamt Wvlfach .

(Zl zu Schi ltach an dm Sattler Gottfried

Ar n 0 l d , welcher sich für Zahlungsunfähig erklärt

hat , auf Montag den 8 - Merz d. I . vor dem Thei -

lungsCommissariat zu Schiltach .

( i ) Karlsruhe . fLiquidation .j Militär -

Chirurg Jakob Kölle vonMekesheim , Bad . Amts

Neckargemünd gebürtig , ist den » 7 . Dec . v . I . da¬

hier mit Tod adgegangen . Seine Verwandte verlan¬

gen »ine Liquidation mit dm Gläubigern , daher alle

diejenige , welche rtwas an die Verlassenschaft des ge¬

dachten MilitärChirurg Kölle zu fordern haben , bie-

mit aufgerufm werden , a dato binnen 4 Wochen

vor dem Großherzogl . Stadtamisreviforat dahier sich

zu melden , die Beweißurkunden in Original vorzu -

legm und zu liquidiren , widrigenfalls die Masse an

die bekannten rechtmasigm Gläubiger und Erben

verabfolgt werden wird . Karlsruhe den » 4 . Febr . » 8 » 9 -

Großherzogl . Stadlamt .
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( i ) Pforzheim . sSchuldenliquidation . f Ge¬

gen nachstehende Bürger von Rötlingen ist der Gant¬
prozeß erkannt , und werden deren Ereditorcn zurAngabe und Richtigstellung ihrer Forderungen vor
dem Theilungs - Eommissariat im Wirthshause zumLöwen in Rötlingen hicynt aufgefordert , nenilich :
wegen Georg Friedrich Zachmann ^ auf Dien¬
stag den zo . Merz , wegen Johannes Siedler ,
aukFreitag den r . April , wegen All Michael Klein -
linS Wittwe , auf Donnerstag den 1 . April , we¬
gen Jakob Leonhard , auf Mittwoch den zi .
Merz , wegen Johann Martin Schäfer von Darms¬
bach , auf Montag den 29 . Merz d . I . , wer nicht
erscheint , hat den Ausschluß von der Masse zu ge¬wärtigen . Pforzheim am » 8. Febr . , 819 .

Großherzogl . zweites Landamt .

(3) Obrrkirch . s Bekanntmachung und
Schuldenliquidation - I Die Mundtodterklarung ge¬
gen Fidel Sellnach zu Fcrnach vom 5 . Decbr .
v . I - wird hicmik aufgehoben , und demselben die
freye Verwaltung seines Vermögens überlassen . Je¬
doch finden wir eine Schuldenliquidation nvthwendig ,welche wir hiemit auf Dienstag den 9 . Merz an¬
ordnen , und sammtliche Gläubiger zur Anmeldungund Liquidirung ihrer Forderungen vorladen . Da
zugleich Fidel Sellnach um einen Nachlaß - ober
wenigstens um Frist,ahlung eingekommen ist. so wird
man die Gläubiger an obigem Tage ebenfalls hier¬über einvernehmen . Obcrkirch den ir . Febr . 1819 .

Geoßhenorl . Bezirksamt .
(3 ) Wolfach . (Bekanntmachung und Scbul -

denliquidation .s Da der schon im ersten Grad fürMundtodt erklärte Leibqedinger Riklaus Gebert
aus dem Heubach , Staabs Kaltbrunn , zum Theilmit Porwissen seiner Ehegattin Agatha Dieter le
ncuerliche Schulden cvntrahirte , so wird die Mund -
todterklärung dieser Eheleute hiemit nicht nur erneu¬ert , sondern auch die Creditoren des Riklaus Ge¬
bert auf Donnerstag den 4, Merz zur Eingabe ihrer
rechtmäßigen Forderungen bei dem ThcilungSKom -
missariat im WirthshauS vor dem Tbale in Kalt ^
brunn bei Vermeidung des Ausschlusses vorgeladen .Der resi

'
gnirte Vogt Franz Hauer von Kallbrunn

ist zur Zeit noch als AufsichtSpsteger der Gebertischen
Eheleute bestellt .

Wolfach den 11 Febr . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mu ndt 0 dt - Erklär » n. gen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Stadtamt Karlsruhe .
(3 ) von Karlsruhe dem Lvhnkutscher

Kneiding , dessen Aufßchlspfleger der Kleidechänd -
lec Jakob Geißert dahier ist. Aus dem

Stadt und 1 Land amt Offen » » rg .
( t ) von Riede r sch 0 pfh .ei m dem Lorenz

Kopf , dessen Pfleger der dastge Bürger Franz Mi¬
chael Schaub ist . Aus dem

Zweiten Landamr Pforzheim .
( r ) von Ellmendingen dem ledigen Ma¬

theus Wust , dessen Pfleger Philipp Jakob Schnei¬
der von da ist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeöerben sollen binnen , r Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermöge »
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nackstest Verwandte » gegen Caution
wird auSgelieferr werden . AuS dein

Zweiten Landamt Bruchsal .
(3 ) von MingolShci m der ledige Bürgers -

fohn Franz Jakob Oberdörfer , 43 Jahr alt ,
welcher vor 13 Jahren al « Weber auf die Wander¬
schaft qieng . uns seit der Zeit von seinem Ausenlhalt
keine Rachricht gab , dessen Vermögen in r 48 fl. > kr .
besteht . AuS dem

Stadt amt Heidelberg .
( r ) von Heidelberg der diesige Bürgers¬

sohn Georg Schott , welcher bereits vor ir Jah¬
ren als Schreincrsgesell auf die Wanderschaft gieng ,
und seit sieben Jahren keine Nachricht mehr von sich
gegeben hat . Aus dem

Bezirksamt Elzach.
( 1 ) von Oberwinden der Johann Wehr¬

te , ein Bäcker und Müller , welcher seit >5 Jah¬
ren vermißt wird , dessen Vermögen in 721 fl. bc^
steht .

( 0 von Oberwinden der Franz Joseph
Wehrle , welcher k/iner Profession kundig ist , und
seit >2 . Jahren vermißt wird , dessen Vermögen in
721 fl . besieht.

( » ) El zach . (Erbvorladung . s Der bei dem
k. k. östr . von Benderischen JnsanterieRegiment ge¬
standene und seit » 795 - vermißte Johann Baptist
W aibel von Elzach wird aufgefordert , binnen Jah¬
resfrist bei dem Unterzeichneten Amte sich zu melden ,
und seine bisherige Abwesenheit , die ihn als einen
Deserteur erscheinen läßt , um so gewisser zu entschuldi¬
gen , als er sonst für nicht mehr existirend und fline allen -
falsigen Ansprüche an die Berlaffenschaft seines Stief¬
vater « Christian Tisch von Elzach für erloschen
würden gehalten werden . Elzach den rr . Frbr . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt ,

1



( 1) Freibukg . ( Verschollenheits - Erklärung )

Da von dem Schicksal , Leben oder Tod des seit dem

rußischen Feldzug vom Jahr , 8 » * . vermißten Sol¬

daten Anton Kenk von Horben nichts bekannt ge¬

worden ist , so wird derselbe andurch , vorliegender

höchster Verfügung gemäss , für todt erklärt , und

dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten über¬

geben . Freiburg den 25 . Febr . 18,9 .

Gioßberzo >,l . zweites Landamt .

( » > Kandern . ( Verschollenheits - Erklärung .)

Der unterm 3 . September 1817 . zum Antritt sei¬

nes Vermögens öffentlich vorgeiadene Schreiner Jo¬

hann Andreas Freudenberger von Hammerstein ,

wird hiemit für verschollen erklärt , und dessen Ver¬

mögen nunmehr s. inen nächsten Verwandten zur

nnmiesslichen Pflegschaft übergeben , welches hiemit öf¬

fentlich bekannt gemacht wird . Kandern d .rz .Fbr . i 8 >4 -

GroßberzoU Bezirksamt
(2) Neckarbiscboffsheim . ( Verschollen¬

heitserklärung . ! Da der unterm 17 . Februar r8 > 7.

vorgelad -ne Christoph Schneider von Wollenberg ,

bis jetzt nicht erschien , so wird derselbe andurch für

verschollen erklärt , und dessen unter Pflegschaft ste¬

hendes Vermögen seinen sich gemeldet habenden näch¬

sten Anverwandten gegen die gesetzliche Sicherheits¬

leistung zur nuznießiichen Pflegschaft überlassen .

Neckarblschoffsheim den 2 . Febr . 1819 .

Großh - rzoglich?« BezirksAwt
( 2) Offenburg . (Verschollenheitserklärung .)

Da der unterm 29 . Januar > 8 » 8 > öffentlich vorge¬

ladene Mathias Röderer von Diersburg bis .jetzt

keine Nachricht von sich anders gegeben bar , so wur¬

de derselbe durch Beschluss vom heutigen für verschol¬

len erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten

Anverwandten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Offenburg am t . Febr . 1819 .

Großherzogl . Stadt - und isteS Landamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( 0 Karlsruhe . (Vorladung .) Der Ser - ,

geant Johann Mössinger von hier , ist von dem

Großh >rzogl . ilen LinienJnfanterieRegiment auS hie¬

siger Garnison d . ssertirt , und wird daher aufgefor¬

dert, , binnen 6 Wochen sich unfehlbar dahier , oder

bei seinem Regiment zu sistiren , widrigenfalls nach

der Landes - Constitution wicd . r böslich ausgetretene

Unterthanen gegen ihn verfahren werden soll.

Karlsruhe den 21 , Febr . 18 >9 .

Großherzogl . Stadtaml .

( r ) Mannheim . (Vorladung .) Der von

dem Großh . Bad Linien Jnfant . Regt , von Stock -

Horn Nro . entwichene Soldat Michael Vicfer

von hier , wird hiermit aufgefordrrt , sich in Zeit dre,

Monathen dahier zu stellen , und sich über seine Ent .

weichung zu verantworten , oder zu gewärtigen , daß

nach fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn als aus -

gclrekener Unterthan nach den Lanbesgeschcn werde

verfahren wilden . Mannheim den 22 . Febr . rZrst -

Großherz . Sradtamt .

( 1 ) Karlsruhe . ( Diebstahl .) In der Nacht

vom 27 . auf den 28 - , wurden in einem hiesigen

Wirthshaufe nachstehende Effekten entwendet :

ein Paar lange aschgraue geripple Eoffimirhosen ;

ein Paar Unterhosen ;
rin Paar leinene Socken ;

ein Paar weißwollene Handschuh ;

zwei PergaiNastücher mit blauen Streiten »

zwei PergalNastücher mit rvthen Streifen ;

«in weißer Teppich mit schwarzen Streifen , 4 —

5 Ellen lang und 2 — 3 Ellen breit ;

zwei Hrmder von fein holländischem Tuch , mjt

Ehapeaux und MatelolsAermeln ;

zwei Halstücher von Mouffelin ;

ein schwarzseidenks Halstuch ;

zwei Halskragen ,
*

eine schwarzscidene Weste .

Indem man dieses zur allgemeinen Kenntniß

bringt , ersucht man sämmtlichr Großh . Behörden ,

auf diese Effekten zu fahnden und den allcnfallfigen

Besitzer derselben hierher liefern zu lassen .

Karlsruhe den 28 . Febr . i8 » 9 .

Großherzogliches Stadtamt .

( 1 ) Mannheim . ( Landesverweisung .) Nach

hoher Justiz -Ministerial - Verfügung vom « . d. >M .

Nro . 370 ist die wegen Vagankenlrbtns und übcr -

tretener Landesverweisung nach Urtel des Großherzogl .

Hochpreißl . Hofgerichts dahier vorn 21 . Nov . 1817 .

Nro . 1937 . zu r Jahr Zuchthausstrafe verurtheilt

gewesene Margaretha Elisabetha Horn von Fal¬

kengesäß bei Derselben im Großheczogthum Darm¬

stadt , der Rest ihrer Strafe in Gnaden erlassen , und

wurde solche an heute wiederholt der gesammte »

Großh . Badischen Lande verwiesen .
Signalement .

Dieselbe ist 28 Jahre alt , 4 ' 10 " Zoll groß ,

hat braune Kopfhaare , dergleichen Augenbraunen ,

blaue Augen , länglicht mageres Gesicht , kränklichte

Gesichtsfarbe , schmale Stirn « , lang gespitzte Nase ,

großen Mund mit dicken Lippen , gesunde Zahne ,

rundes Kinn ; ihre bei der Entlassung angehabte

Kleider bestunden in einer Schwabcnhaube , dunkel¬

blauem Halstuch mit Streifen , hellblau tüchener

Jacke , blau und rvlhgestreistem halbleinenen , dann

einem hellblau tuchenen Rock , hellblau gedrucktem

Schurz , weiß wollenen Strümpfen und Schuhen .

Mannheim den 25 . Febr . i8 »9 -

GroßherzozlicheZuchthaus » Verwaltung.
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( r ) © tuttgiitbt . sEhcgerichtliche Vorladung . 1
Nachdem bei dem König !. Würkembergischen Ehege -
richt Barbara Schm « lzle , geb. Stahl von Dorn -
stetten , Oberamts Freudcnstadt , Klägerin um Er¬
kennung des EhescheidungsPrvzcsses gegen ihren .
Ehemann Mathäus S ch m e l ; l e , gewesenen Bür¬
ger und Zimwermann von da , Beklagter , wegen
böslicher Bcrlassung gebeten hat , und derselben in
diesem Gesuch willfahrt , auch zur Verhandlung die¬
ser Ehescheidungs klage Donnerstag fr« 27 , May
d . I . bestimmt worden ; so wird hiemit nicht nur
gedachter Mathaus Schmelzte , sondern auch dessen
Verwandte und Freunde , welche ihn im Recht zu
vertreten gesonnen scyn sollten . xeremtorie vorge¬laden , an gedachtem Tag , wobei ihm 4 Wochen für

ersten , 4 Wochen für den 2ten und 4 Wochen
für den Zten Termin anberaumt werden , vor dem
König ! . Ehegericht in Stutigardt , Morgens 9 Uhr
zu erscheinen , die Klage seiner Ehefrau anzuhören ,
darauf sein« Einwendungen in rechtlicher Ordnung
vorzutraqen und sich eherichterlichen Erkenntnisses zu
gewärtigen , indem , er erscheine an gedachwm Ter¬
min oder erscheine nicht . in dieser Ehescheidungssache
ergehen wird , was Rechtens ist.

Sturtgardt den 4 . Febr . « 8iy .
König ! . WürlembergischeS Ehegericht.

Kauf - Anträg «.
fz ) Schultern . fFruchtvcrkauf . ! Auf dem

herrschaftlichen Speicher in Lahr , werden abermals
Donnerstag den 4 . Merz d . I . Vormittags 9 Uhr
ungefähr 120 Viertel Frachten aller Sorten , in klei¬
nen Partbien , je nrch Verlangen der Liebhaber ,
gegen bei der Abfassung zu leistenden baaren Zah¬
lung versteigert werden ; Vorbehalt hoher Ratifikation
tritt nur in dem Fall ein , wenn der Preis dem
Verhallniß der zwei letzrvorgehenden Marktpreisen
zu Lahr nicht angemessen ist .

Schuttein den 10 . Febr . 1819 .
Großherzogl . DomanrnVerwa -tung Lahr .

Pachtantrag e . und Verleih ungen .
(3 ) Pforzheim . sGemrindsSchafcrcyverlei -

hungen .s Die Gemeindsschäferey zu Mühlhausen an
der Würm , welche 250 Stück Schaafe erträgt , wird
dis Freitag den 19 . Merz Vormittags 10 Uhr im
Ochsen in Mühlhausen ;

Gemeindsschaferey Neuhausen , worauf 300Stuck Schaafe gehalten werden dürfen , bis Sam¬
stag den 20 . Merz Vormittags 1» Uhr auf dem
Rathhaus allda , und zwar beide unter annehmlichen
Bedingungen öffentlich verliehen werden .

Pforzheim am » 2 . Febr . 18 « 9 .
Großh . Stadt - und ites Landamt »

Bekanntmachungen .
( 0 Kehl . fVekannlmachung .s Da mir , dem

Unterzeichneten , Ehef des Speditionshauses Johann
Friedrich Müller dahier bekannt geworden , daß
durch Verlaumdung , nicht nur in den diesseitigen
Amtsbezirken , sondern auch auswärts , verbreitet
worden ist , „ als hätte mein obgenanntcs hiesiges
Haus seine Zahlungen eingestellt , und ich für meine
Person mich ent ernt, " so finde ich für nöthig , diese
boshafte Nachrede durch die öffentlichen Blatter als
eine grobe Unwahrheit eines Menschen zu erklären ,
dessen Name mir späterhin wahrscheinlich noch be¬
kannt werden wird , und gegen welchen ich sodann
ein gerichtliches Verfahren einzuleiten wissen werde .

Das Großherzogl . Badische Bezirksamt Kork ,als meine kompetente Behörde , bezeugt hier unten ,auf mein geziemendes Ansuchen , die Wahrheit dleser
meiner Erklärung . Stadt Kehl , den rssl Febr . l8 » g .

Karl Burckhardt ,
Chefdes Hauses Johann Friedrich Müller

Daß das Handlungshaus Johann Friedrich
Müller in Stadt Kehl seine Zahlungen niemals
einstellt , und eben so wenig dessen Ehef sich des .
wegen entfernre , wird demselben zu obiger öffentlicher
Bekanntmachung , auf Verlangen , amtlich beurkun »
det . Kork den 17 . Febr . » 8 * 9

Großherzogl . Bezirksamt .
Rettig .

( 1 ) Karlsruhe . sLerlohrnes Uhrengehang .s
Vor einigen Tagen giengen mit einem goldenen

. Springring von einem Uhrenband folgende daran be¬
findlich gewesene Sachen verlohren , für deren Hinter¬
legung in dem Comptoir des Anzeigeblatts der Fin¬
der ein Louisdor erhalten soll . 1 ) ein goldenes Fa -
milienPettschast , 2) ein leeres Petkschatt von Ear -
neol in Geld gefußt , 3 ) ein ^mvderner Uhrenschlüssel ,4 ) ein UhrensÄlüffel in Gestalt einer Pistole in ei¬
ner Hand von Eeralle .

Dienst - Nachrichten .
Zum katbol . Schuldienst in Herzogenweiler ,(Amts Villingrn ) hat der Schulkandidat Ignatz

Bühle r von Untcrbaldingen die Fürst ! . Fürsten -
bergische Präsentation und diese die StaatSgenehmi -
gung erhalten .

Seine König ! . Hoheit der Grvßherzog haben
unterm , 2 . » origen Monais gnädigst geruht , den
Mnndkoch L e n n d 0 r f zum Küchemeister zu ernennen .Se . König !. Hoheit der Grvßherzog haben un¬
term >z . v . M . gnädigst geruht , den bisherigen
Beischenken Eisele zu Höchstihrem Hofkellrrmeister
zu ernennen .
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